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AUS DEM PRÄSIDIUM  

 

Das Jahr 2020 war für alle eine grosse Herausforderung. Im Frühjahr wurden wir plötzlich und un-

erwartet mit dem Corona-Virus konfrontiert. Das Virus breitete sich rasch aus, der Bundesrat er-

klärte die ausserordentliche Lage und ergriff die nötigen einschneidenden Massnahmen zur Ein-

dämmung der Pandemie. Diese neue Situation brachte für die Wohnhilfe viele neue schwierige 

Aufgaben und Themen bezüglich des Umgangs mit dem Corona Virus. Der Kanton hat Institutio-

nen wie die Wohnhilfe zu Beginn der Pandemie mit den Problemen ziemlich alleine gelassen. Die 

Wohnhilfe hat zusammen mit der Abteilung Soziales der Stadt Thun praxistaugliche Lösungen und 

Notfallkonzepte für unsere Klient*innen erarbeitet. Allen Mitarbeitenden gebührt ein riesengrosses 

Dankeschön für ihren Einsatz und ihre Disziplin. Bis jetzt wurde die Wohnhilfe dank konsequentem 

Umsetzen von Hygiene- und Schutzmassnahmen von Corona-Fällen verschont.  

Alle unsere Dienstleistungen und die verschiedenen Angebote der Wohnhilfe haben in diesem 

Jahr noch an Wichtigkeit gewonnen. Sie wurden in allen Bereichen rege nachgefragt und genutzt 

und konnten trotz Corona in der gewohnt guten Qualität angeboten werden. 

Der Vorstand hat sich in Zusammenarbeit mit dem Geschäftsführer Rolf Egli mit vielen strategi-

schen Themen befasst. Funktionenbeschriebe und Ausgabenkompetenzen wurden überarbeitet, 

Jahresziele und strategische Ausrichtungen diskutiert und festgelegt. 

Ich werde auf Ende Mai 2021 nach zehn Jahren Präsidentin der Wohnhilfe von dieser Funktion zu-

rücktreten. Es war für mich eine sehr spannende und lehrreiche Zeit. Mein Engagement für die 

Wohnhilfe, eine ausgesprochen sinnvolle und gute Institution, war für mich sehr bereichernd. 

Die Zusammenarbeit im Vorstand war mir immer sehr wichtig, wir funktionieren gut als Team. Der 

Vorstand ist geprägt von der Vielfalt der Mitglieder mit ihren unterschiedlichen beruflichen Hinter-

gründen. Dieses grosse Wissen ist eine Stärke dieses Vorstandes. Ich danke allen Vorstandsmit-

gliedern herzlich für die gute Zusammenarbeit, für das gemeinsame Engagement und Mittragen. 

Ein Präsidium funktioniert immer nur so gut, wie die Zusammenarbeit zwischen Präsidium und Ge-

schäftsführung ist. Ich durfte in all den Jahren mit verschiedenen Geschäftsführer*innen zusam-

menarbeiten. Die Zusammenarbeit war geprägt von Offenheit und Vertrauen und dem grossen En-

gagement der Geschäftsführung.  

Ganz herzlich danke ich Rolf Egli für seinen grossen Einsatz für die Wohnhilfe. Unsere Zusam-

menarbeit war von Beginn weg geprägt von konstruktiven Diskussionen, gegenseitiger Unterstüt-

zung und gemeinsamer Vertretung der Wohnhilfe-Anliegen. 

Herzlich danke ich allen Mitarbeitenden für ihren tagtäglich engagierten Einsatz in den verschiede-
nen Bereichen der Wohnhilfe. 
 
Mein Dank geht auch an die Stadt Thun für die gute Zusammenarbeit, an alle Vereinsmitglieder 
sowie Spender und Spenderinnen für das Interesse und die Unterstützung unserer Tätigkeiten. 
Ich wünsche der Wohnhilfe für ihre Zukunft von Herzen alles Gute. 
 
April 2021 Regina Fuhrer  



AUS DER GESCHÄFTSLEITUNG 

 

Das Kalenderjahr 2020 entsprach wohl bei den wenigsten Leuten ihren Wünschen und Plänen, die 

sie zu Jahresbeginn geschmiedet hatten. Aus geschäftlicher Sicht verlief das Jahr knapp ein Quar-

tal geordnet und planmässig. Als am 13. März der Lockdown kam, mussten viele Pläne und Ideen 

verschoben werden und Begriffe wie «Spontaneität» und «Flexibilität» gewannen an Bedeutung. 

Viele neue Herausforderungen traten an uns heran und mussten gelöst werden. Denn eins war im-

mer selbstverständlich: Unsere Klientinnen und Klienten sollen trotz allem ihre Unterstützung er-

halten. Dag Hammarskjöld sagte einmal. «Wenn der Weg unendlich scheint und plötzlich nichts 

mehr gehen will, gerade dann darfst du nicht zaudern.». Im Verlaufe des Jahres 2020 gab es etli-

che Momente, in denen diese Aussage mehr als treffend war. Was aber schnell gewiss wurde: Wir 

hatten gar keine Zeit zum Zaudern. 

Wie erkläre ich einer obdachlosen Person, dass sie sich in Quarantäne begeben soll und zu Hause 

bleiben muss? Auf diese Frage hatten die eidgenössischen und kantonalen Behörden ebenfalls 

keine Antwort und uns von einer Stelle zur andern gewiesen. Die Stadt Thun hat Verantwortung 

übernommen und so konnten wir innert nützlicher Frist gemeinsam eine gute Lösung erarbeiten. 

Unter der Federführung der Stadt Thun haben der Zivilschutz, das Passantenheim Thun und die 

Wohnhilfe Lösungen für obdachlose Menschen aufgebaut. Dank der Unterstützung der Pfadi, die 

uns ihre Räumlichkeiten zur Verfügung stellen, konnten eine Not-Notschlafstelle in Betrieb genom-

men sowie ein Warte- und ein Quarantäneraum vorbereitet werden. An dieser Stelle möchte ich 

mich nochmals bei allen Involvierten für die hervorragende Zusammenarbeit bedanken.  

Für die Bewohnenden der Notschlafstelle konnten wir unbürokratisch die Öffnungszeiten erweitern, 

so dass sie bereits ab 13 Uhr vorbeikommen konnten. Unterstützt wurden wir dabei vom Zivil-

schutz Thun. Auf Grund der Abstandsregeln mussten wir jedoch die Platzzahl reduzieren. Wir 

mussten während dem ganzen Jahr niemanden abweisen, sondern verfügten stets noch über freie 

Betten. Ein Grund dafür war vermutlich die grosse Solidarität, die während dem Lockdown statt-

fand. Ich kann mir gut vorstellen, dass der eine oder die andere bei jemandem Unterschlupf gefun-

den hat, was ohne diese aussergewöhnliche Situation nicht passiert wäre. Viele Freiwillige haben 

sich bei uns gemeldet, um uns zu unterstützen. Eine schöne Welle der Solidarität war spürbar.  

In den anderen Angeboten haben wir unsere Abläufe den BAG Vorgaben angepasst und versucht 

den Betrieb so normal wie möglich zu gestalten zum Wohle unserer Klientinnen und Klienten. 

Schön war auch zu sehen, wie die Klienten sich mit den Einschränkungen arrangierten und ver-

suchten das Beste aus der Situation zu machen. (Eigen-)Verantwortung war nicht mehr nur eine 

Phrase an einem Standortgespräch, sondern wurde wie selbstverständlich gelebt.  

Ich bin stolz auf alle Mitarbeitenden der Wohnhilfe. Unter stark veränderten Umständen musstet ihr 

dieselbe Arbeit leisten. Ich danke euch, dass ihr trotz allem so professionelle Betreuung, Beglei-

tung und Anleitung geleistet habt. Das ist nicht selbstverständlich und zeichnet euch aus.  

Ich möchte mit den Worten von Friedrich Schiller schliessen: «Wer nichts waget, der darf nichts 

hoffen.» Wir wagen sehr viel. Und sind bereit dies auch in Zukunft unter Beweis zu stellen. In dem 

Sinne hoffen wir auf bessere Zeiten.  

 

Rolf Egli 

  

http://zitate.net/hoffen-zitate


EINBLICK IN DIE ZAHLEN   

 

Wohnungsvermittlung (Wover)  

 

 2020 2019 2018 2017 2016 

Anzahl Wohnungen 75 74 66 61 60 

Anzahl MieterInnen 78 81 79 71 63 

Davon Männer 60 62 60 47 46 

Davon Frauen 13 19 19 17 17 

Paare/Familien 5 8 5 1 5 

Kinder 8 7 7 10 4 

 

 

 

Begleitetes Wohnen (BeWo) 

 

 

 2020 2019 

Gesamt Frau Mann Gesamt Frau Mann 

Klienten/Klientinnen 61 20 41 58 18 40 

Eintritte 18 8 10 15 6 9 

Austritte 22 10 12 12 6 6 

 

 

 



EINBLICK IN DIE ZAHLEN 

 

Teilbetreutes Wohnen (TeWo) Villa Schlossberg mit Schadenminderung 

 

 2020 2019 2018 2017 

Total Belegungstage 3’099 2’832 3’152 3’201 

Durchschnittliche Belegung 94.08% 86.21% 95.95% 97.44% 

 

Auslastung bei Vollbelegung 2019: 9 x 365 Tage = Total 3'285 Tage 

 

 

 

 2020 2019 

Gesamt Frau Mann Gesamt Frau Mann 

Klienten/Klientinnen 15 4 11 16 4 12 

Eintritte 7 2 5 7 1 6 

Austritte 9 3 6 8 2 6 

 

 

 

 
 



Notschlafstelle (Nost) mit Schadenminderung 

 

 

 2020 2019 2018 2017 2016 

Total Übernachtungen 1’640 2’505 2’485 2’345 2’504 

Durchschnittliche Belegung 37.3% 57.2% 56.7% 53.3% 57.0% 

Total BenutzerInnen 116 269 266 289 277 

 

Auslastung bei Vollbelegung 2017: 12 x 365 Nächte, Total 4'380 Nächte 
 

 
 

 
 

 
  



 

JAHRESABSCHLUSS VEREIN WOHNHILFE REGION THUN 

 
 

BILANZ   

Bezeichnung 31.12.2020 31.12.2019 

 

Aktiven  CHF %  CHF % 

Umlaufvermögen 
Flüssige Mittel  1'286'154.06 

 

 1'233'926.29 

 

Forderungen 

Aktive Rechnungsabgrenzungen 
 69'049.40 

 8'866.16 
  113'251.40 

 2'894.31 
 

Total Umlaufvermögen  1'364'069.62   1'350'072.00  

Anlagevermögen 
Software Anschaffung  16'882.30 

 

 35'979.05 

 

Total Anlagevermögen  16'882.3   35'979.05  

Aktiven  1'380'951.92 100.0%  1'386'051.05 100.0% 

Passiven 

Fremdkapital 
Kreditoren  27'797.75 

 

 18'095.30 

 

Andere kurzfristige Verbindlichkeiten  

Passive Rechnungsabgrenzung 
 297'489.10 

 81'710.50 
  368'479.40 

 92'110.70 
 

Kurzfristige Rückstellungen  66'948.65   54'465.75  

Total  473'946.00   533'151.15  

Fonds 
Wohnhilfe Projektfonds  145'933.20 

 

 133'752.35 

 

Wohnhilfe TeWo Betriebsfonds  

Wohnhilfe Klientenfonds 
 38'455.10 

 35'000.00 
  38'455.10 

 35'000.00 
 

Total  219'388.30   207'207.45  

Total Fremdkapital  693'334.30 50.2%  740'358.60 53.4% 

Eigenkapital 
Eigenkapital Wohnhilfe Thun  117'547.60 

 

 117'547.60 

 

Eigenkapital Teilbetreutes Wohnen   570'070.02   528'144.85  

Total Eigenkapital 

 

 687'617.62 49.8%  645'692.45 46.6% 

Passiven  1'380'951.92 100.0%  1'386'051.05 100.0% 

  



ERFOLGSRECHNUNG   

Bezeichnung 01.01. – 31.12.2020 01.01. – 31.12.2019 

Ertrag  CHF % CHF % 

Einnahmen 
Begleitetes Wohnen (BEWO)  209’293.23 

 

 196’861.50 

 

Notschlafstelle (NOST)  
Wohnungsvermittlung (WOVER)  
Teilbetreutes Wohnen (TEWO)  
Verein  
Total 

 445’114.65 

 973’450.53 

 387’759.05 

 19’919.00 

 2’035’536.46 

  407’426.20 

 896’394.45 

 398’673.20 

 17’576.10 

 1’916’931.45 

 

 

Ertrag 
 

 2’035’536.46 

 
100.0% 

 

 1’916’931.45 

 
100.0% 

 
Aufwand 
 
BEWO 
Personalaufwand  161’464.05 

 

 159’238.15 

 

Betriebs- und Sachaufwand allgemein  
Aufwand Bereiche  
Overheadkosten 

 13’677.58 

 6’737.85 

 27’413.75 

  6’217.90 

 2’707.75 

 28’697.70 

 

Total BEWO  209’293.23 10.0%  196’861.50 10.2% 

NOST 
Personalaufwand  374’156.93 

 

 343’207.95 
 

Betriebs- und Sachaufwand allgemein  
Aufwand Bereiche  
Overheadkosten 

 16’699.87 

 9’876.85 

 44’381.00 

  6’774.75 

 7’911.40 

 49’532.10 

 

Total NOST  445’114.65 22.0%  407’426.20 21.2% 

WOVER 
Personalaufwand  140’201.09 

 

 145’545.60 
 

Betriebs- und Sachaufwand allgemein  
Aufwand Bereiche  
Overheadkosten 

 16’135.28 

 790’362.51 

 26’751.65 

  8’426.65 

 713’104.10 

 29’318.10 

 

Total WOVER  973’450.53 48.0%  896’394.45 46.8% 

TEWO 
Personalaufwand  210’914.18 

 

 217’253.55 
 

Betriebs- und Sachaufwand allgemein  
Aufwand Bereiche  
Overheadkosten  
Gewinn TEWO 

 12’835.70 

 101’508.50 

 20’575.50 

 41’925.17 

  8’743.35 

 98’260.50 

 21’606.25 

 52’809.55 

 

Total TEWO  387’759.05 19.0%  398’673.20 20.8% 

 
Verein 
Vereinsaufwand  19’919.00 

 

 17’576.10 

 

Total Verein  19’919.00 1.0%  17’576.10 1.0% 

Aufwand  2’035’536.46 100.0%  1’916’931.45 100.0% 

 
 

  



REVISIONSBERICHT  

 

 

 

 

 

Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision  

 

an die Generalversammlung des Vereins   

 

Wohnhilfe Region Thun 

 

 

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz und Erfolgsrechnung) des Vereins Wohn-

hilfe Region Thun für das am 31. Dezember 2020 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. 

 

Für die Jahresrechnung ist der Vorstand verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, die 

Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zu-

lassung und Unabhängigkeit erfüllen. 

 

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur eingeschränkten Revision. Danach ist 

diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrech-

nung erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und ana-

lytische Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der beim ge-

prüften Unternehmen vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe 

und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufde-

ckung deliktischer Handlungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 

 

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müss-
ten, dass die Jahresrechnung (mit einer Bilanzsumme von CHF 1'380'951.92 und einem 
Eigenkapital von CHF 687'617.62) nicht Gesetz und Statuten entspricht.  

 

 

Spiez, 3. Februar 2021  

 

 

 

  



JAHRESABSCHLUSS SCHADENMINDERUNG 

 

 

BILANZ 

 

Bezeichnung 31.12.2020 31.12.2019 

 

AKTIVEN 

 
Umlaufvermögen 

 
CHF 

 
CHF 

Total Forderungen aus Lieferungen + Leistungen 1’240.00 0 

Total Aktive Rechnungsabgrenzung 15’762.11 29’782.90 

Total Umlaufvermögen 17’002.11 29’782.90 

Total Immaterielle Werte (Software) 2’195.80 0 

Total Anlagevermögen 2’195.80 0 

TOTAL AKTIVEN 19’197.91 29’782.90 

   

 

PASSIVEN 

 
Fremdkapital 
Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistung 

  

Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistung 0 600.00 

Verbindlichkeit/Rückzahlung GEF 18’897.91 28’982.90 

Total Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistung 

Passive Rechnungsabgrenzung 

18’897.91 29’582.90 

Passive Rechnungsabgrenzung 300.00 200.00 

Total Passive Rechnungsabgrenzung 300.00 200.00 

   

Total Fremdkapital 19’197.91 29'782.90 

TOTAL PASSIVEN 19’197.91 29’782.90 

 

  



ERFOLGSRECHNUNG 01.01. – 31.12. 2020 01.01. – 31.12.2019 

 
ERTRAG 
Beiträge, Subventionen Schadenminderung 

CHF CHF 

 Betriebsbeitrag GEF SM Nost / SM Tewo 306’000.00 306’600.00 
 Ertrag ausserkantonaler Bewohner 14’640.00 14’600.00 
 Rückzahlung Betriebsbeitrag GEF -14’640.10 -28’982.90 
 Beitrag Software 5'000.00 0.00 
Total Beitrag Schadenminderung 310'999.90 291'617.10 
Total Beiträge, Subventionen 310'999.90 291'617.10 

Total ERTRAG 

AUFWAND 
Aufwand SM Nost  
Personalaufwand 

310'999.90 291'617.10 

 Bruttolohn 117'796.16 114'272.00 
 AHV/ALV/IV/EO 9'401.40 8'463.35 
 Unfallversicherung 733.10 740.80 
 Krankentaggeldversicherung 975.55 937.75 
 Pensionskasse 10'167.57 9'894.85 
 Verwaltungskosten Personalamt 1'123.75 1'079.30 
 Überschussbeteiligung KKT Mobiliar 0.00 0.00 
 Weiterbildung, Supervision 0.00 309.10 
 Sonstiger Personalaufwand 70.65 124.50 
Total Personalaufwand 
Betriebs- und Sachaufwand allgemein 

140'268.18 135'821.65 

 Diverse Ausgaben 0.00 0.00 

 Büromaterial, Drucksachen 200.00 17.95 

 Abschreibung Software 2'500.00 0.00 

Total Betriebs- und Sachaufwand allgemein 
Overheadkosten 

2'700.00 17.95 

 Geschäftsleitung / Admin inkl. Buchhaltung 5'431.85 4'300.00 
 Mitgliederbeiträge 100.00 0.00 

Total Overheadkosten 5'531.85 4'300.00 

Total Aufwand SM Nost 

Aufwand SM Tewo  
Personalaufwand 

148'500.03 140'139.60 

 Bruttolohn 132'356.59 123'369.75 
 AHV/ALV/IV/EO 10'214.06 9'390.65 
 Unfallversicherung 811.85 862.85 
 Krankentaggeldversicherung 1'022.40 1'051.70 
 Pensionskasse 8'906.87 10'691.60 
 Verwaltungskosten Personalamt 1'223.65 1'249.00 
 Überschussbeteiligung KKT Mobiliar 0.00 0.00 
 Weiterbildung, Supervision 0.00 213.50 
 Sonstiger Personalaufwand 94.20 130.20 
Total Personalaufwand 
Betriebs- und Sachaufwand allgemein 

154'629.62 146'959.25 

 Diverse Ausgaben 0.00 0.00 
 Büromaterial, Drucksachen 100.00 218.25 
 Abschreibung Software 2'500.00 0.00 

Total Betriebs- und Sachaufwand allgemein 
Overheadkosten 

2’600 
 

218.25 

 Geschäftsleitung / Admin inkl. Buchhaltung 5'270.25 4'300.00 

 Mitgliederbeiträge 0.00 0.00 

Total Overheadkosten 5'270.25 4'300.00 

Total Aufwand SM Tewo 160'118.12 151'477.50 

Total AUFWAND 310'999.90 291'617.10 

 

  



REVISIONSBERICHT SCHADENMINDERUNG 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bericht des Wirtschaftsprüfers an den Vorstand des Vereins  

Wohnhilfe Region Thun  

 

Auftragsgemäss haben wir eine Review der Jahresrechnung (Bilanz und Erfolgsrechnung) des Be-

reichs Schadensminderung (SM) für das am 31. Dezember 2020 abgeschlossene Geschäftsjahr 

vorgenommen. 

Für die Jahresrechnung ist der Vorstand verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, 

aufgrund unserer Review einen Bericht über die Jahresrechnung abzugeben. 

Unsere Review erfolgte nach dem Schweizer Prüfungsstandard 910. Danach ist eine Review so zu 

planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt wer-

den, wenn auch nicht mit derselben Sicherheit wie bei einer Prüfung. Eine Review besteht haupt-

sächlich aus der Befragung von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie analytischen Prüfungs-

handlungen in Bezug auf die der Jahresrechnung zugrundeliegenden Daten. Wir haben eine Re-

view, nicht aber eine Prüfung, durchgeführt und geben aus diesem Grund kein Prüfungsurteil ab. 

Bei unserer Review sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, 

dass die Jahresrechnung nicht Gesetz und Statuten entspricht.  

 

 

Spiez, 3. Februar 2021  

 

  



MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER 2020 

 

Baumann Peter Notschlafstelle 

Blaser Rosemarie Notschlafstelle 

Büchler Natascha Begleitetes Wohnen bis 31.12.2020 

Cannatella Maria Teilbetreutes Wohnen 

Collardot Heike Teilbetreutes Wohnen 

Egli Rolf Geschäftsleiter 

Flückiger Pascal Teilbetreutes Wohnen ab 01.06.2020 

Ghidoni Denise Notschlafstelle  

Gilgen Roger Teilbetreutes Wohnen bis 31.01.2020 

Goumaz Silvia Notschlafstelle  

Grundbacher Ursula Notschlafstelle / Geschäftsleitung 

Grüness Erhard Notschlafstelle 

Gugolz Sandra Notschlafstelle 

Inderbitzin Marina Begleitetes Wohnen ab 01.12.2020 

Kunz Berchtold Gisela Notschlafstelle 

Liechti Astrid Wohnungsvermittlung / Sekretariat 

Lüdi Michaela Notschlafstelle 

Mosimann David Begleitetes Wohnen 

Neuenschwander Silvia Teilbetreutes Wohnen 

Oppliger Monika Teilbetreutes Wohnen 

Rothacher Susanne Notschlafstelle / Teilbetreutes Wohnen 

Schärz Daniel Notschlafstelle / Teilbetreutes Wohnen bis 31.05.2020 

Schäfer Stefan Teilbetreutes Wohnen ab 01.06.2020 

Silvano Gaby  Notschlafstelle 
 

Wir danken allen Mitarbeitenden für den grossen Einsatz zu Gunsten der Klientinnen und Klienten 
und der Wohnhilfe.  

 
  



HERZLICHEN DANK 

 
Die Führung der Wohnhilfe-Angebote ist nur durch die Unterstützung von unterschiedlichen Perso-
nen und Organisationen möglich. Deshalb danken wir ganz herzlich den/der 
 

- Stadt Thun  

- Mitgliedgemeinden: Heimberg, Oberhofen, Spiez, Steffisburg, Thierachern, Uetendorf, 

 Uebeschi, Burgergemeinde Thun 

- Gesundheits- und Fürsorgedirektion des Kantons Bern 

- Mitgliedern Verein Wohnhilfe Thun 

- Liegenschaftsverwaltungen 

- Hauseigentümern 

- Fachorganisationen 

- Schweizer Tafel 

 
 
 
 

SPENDERINNEN UND SPENDER 

Unser herzlicher Dank geht in alphabetischer Reihenfolge an alle, die uns im Berichtsjahr grosszü-
gig unterstützt haben: 
 

AEK Bank 1826 

Cesar Sport, N. & P. Fux Saas-Fee 

Frauenverein Steffisburg 

Frauenverein Strättligen 

Frauenverein Thierachern 

Gemeinnütziger Frauenverein Uetendorf 

Lanz Edith Steffisburg 

Metalchurch Kölliken 

Neuapostolische Gemeinde Thun 

Reformierte Gesamtkirchgemeinde Thun 

Reformierte Kirchgemeinde Gsteig-Interlaken 

Reformierte Kirchgemeinde Konolfingen 

Reformierte Kirchgemeinde Steffisburg 

Reformierte Kirchgemeinde Thierachern 

Römisch-Katholische Kirchgemeinde Thun 

Verband Thuner Amtsanzeiger Thun 

Von Niederhäuser Silvia & Markus Frutigen 

Wistag Revision AG Thun 

 

 

Auch gilt unser Dank allen Personen/Organisationen, welche uns Naturalspenden überbracht ha-
ben. 
  



VORSTANDMITGLIEDER DES VEREINS WOHNHILFE REGION THUN 

 

Fuhrer Regina 
Präsidentin, Biobäuerin, Grossrätin, Gemeinderätin von Burgistein 
 
 
Caspar Corinne  
Vizepräsidentin, Abteilung Soziales der Stadt Thun 
 
 
Aschwanden Rita 
ASBO Thun 
 
 
Christener Rea 
SICHTBAR THUN, Beratungsstelle des schweizerischen Blindenbundes 
 
 
Durand Marcel 
Wistag Revision AG Thun 
 
 
Renno Jessica 
Bewährungs- und Vollzugsdienste Kt BE, Amt Für Justizvollzug (AJV) 
 
 
Saxer Herby 
Saxer Immobilien & Verwaltungen Thun 
 
 
Schwarz Philippe 
Frey Hueber und Partner Thun 
 
  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geschäftsstelle / Wohnungsvermittlung 
Allmendstrasse 8, 3600 Thun 
Tel. 033 22 68 22 
info@wohnhilfethun.ch 
Bürozeiten: Montag bis Donnerstag 8 Uhr bis 11 Uhr 
 
 
Begleitetes Wohnen 
Burgstrasse 5, 3600 Thun 
Tel. 033 222 68 22 
 
 
Teilbetreutes Wohnen  
Burgstrasse 5, 3600 Thun 
Tel. 033 221 13 06 
 
 
Notschlafstelle 
Allmendstrasse 8, 3600 Thun 
Tel. 033 222 70 27 
 
 
 
www.wohnhilfethun.ch 

mailto:info@wohnhilfethun.ch

